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Mann steigt aus. Er 


der Sowjetunion 
sen Ankunfts- 


fegramm ist. 





men wisse 


now, und erssi 


24 . 
cr wird 








de er seine en Einen Plan zu u machen, die Erhöhung 
der Enieeage zu erreichen, den Viehbestand zu vergrö ößern, kulturelle 
Bauten zu errichten und — vor allem und möglichst schnell — ein Kraftwerk 


- zu bauen. : : 
Und Tutarinow setzt in der Folgezeit die großen Pläne in die Wirklichkeit 
um. Langsam gewinnt er das ganze Kollektiv der Kolchose dafür. Durch ge- 


meinsame Änstrengung wird durch Abholzen und Abflößen eines großen. 
Waldgebietes das notwendige Baumaterial für das Kraftwerk beschafft. 
Aber das Kraftwerk, raten die Genossen, soll nicht nur die eine Kolchose, — 
es soll den ganzen Bezirk mit Strom versorgen. Chochlakow, der Vorsitzende, 





tut nichts, bremst, sagt nein und versucht, 
seinen rückständigen Dickkopf durchzusetzen. 

Er beweist damit seine Unfähigkeit zur Erfüllung großer 
Aufgaben. — Tutarinow tritt an seine Stelle. Die Arbeit wird immer 
umfangreicher, die große Verantwortung, die jetzt auf Tutarinows 
- Schultern liegt, läßt ihm für seine persönlichen Dinge keine Zeit mehr. 
Er hat durch einen Zufall Irina wiedergefunden. Und er spürt immer 
deutlicher, daß und wie sehr er das Mädchen gern hat, es liebt. Irina, 
die Tutarinows Zuneigung mit gleicher Innigkeit erwidert, versteht. 
nicht, daß er nicht kommt. Sie ist verzweifelt, hat Angst, den geliebten 
Mann zu verlieren. Außerdem: Tutarinow wird von den Bewohnern 
des ganzen Bezirks bewundert und geschätzt; er ist als Kandidat 

für die Wahlen in den Obersten Sowjet aufgestellt, — sie 

dagegen, Irina, ist ein junges, im Vergleich zu ihm 
noch sehr wenig wissendes Bauernmädchen. 





















Eines Tages ist der Bau 
beendet. Am hohen Ufer 
des Kuban steht \ das : 
schöne Gebäude des 

neuen Bezirkskraftwerks. 
Aber dasElektrizitätsnetz 
ist noch nicht in die Häu- 
ser gelegt, und mit der 




















Aussaat muß begonnen 
‚werden! 5 
Tutarinow organisiert die 
Kolchosbauern zum 
Legen der Leitung. Und 
dann ist es so „weit, 
Da steht der junge 
Dispatcher des Werks, 
i jetzt. Tutarinows 
Frau, a an der Schalttafel 








-Tutarinow und 
-Gontscharenko, 


zum eigenen Wohle, zum Wohle aller. 





















in der Ferne = 
leuchten die 
Lichter auf, die 
die Kolchossied- 
lungerleuchten. 
Wieder stehen 
die Freunde, 


zusammen. Vor # 
ihnen die weite # 
Kubanland- 
schaft.Siesehe 
das Land, und 
sieträumen von. = : => 
der Zukunft, einer großen, reichen, frohen Zukunft, 
ander sievollerKraft,Liebe und Zuversichtschaffen, 
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Bondartschuk begannmit 
der Filmarbeit, als er 
noch Student des Instituts 
war (Walko in „DieJunge 
Garde“, Chwosdow in 
„Der wahre Mensch“, 
Uralez in „Die Welt soll 
blühen“ u. a.). Nach Ab- 


solvierung des Instituts 





En 








- Anatoli Tschemodurow (Gontscha-. 

renko) filmt erst seit kurzem (Rybakow 

“in „Beherrscher der Luft“). Seine Ss 
spezielle Eignung für Charakterrollen 

beweist die Gestaltung des Gontscha- = 

. renko in diesem Film, — die überzeu 

: gende Darstellung ‚des nicht ‚hervor. = 


mutigen, treueı 
‚raden und Menschen. 
Kira, Kanajewa (rin) 














der jungen, reizvollen, begabten Schauspielerin. Die Darstellung dieses ein- 
fachen Kolchosmädchens, seiner einfachen aber starken Gefühle, seines 
langsamen Erwachens und Reifens, das ist der Schauspielerin gut gelungen. 
Das ist eine beachtliche, eine vielversprechende Leistung. 
Die Schauspieler B. Tschirkow (Kondratjew) und J. Perewersew (Boj- 
tschenko) erfüllen ihre Rollen mit bekannter Sicherheit und wohltuendem 
Nuancenreichtum. Auch die übrigen Rollen sind gut, ja vorzüglich besetzt. 
Erwähnenswert und den Film als Kunstwerk in hohem Maße abrundend 
ist die gute, ins Ohr gehende und dabei eigenwillig bleibende Musik des 
bekannten sowjetischen Komponisten Tichon Chrennikow. 
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